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Buchbesprechungen / Recensiones / Comptes rendus / Book reviews 
 
José Luis Mora / Antonio Heredia (Hrsg.) 
 

Guía Comares de Historia de la Filosofía Española (Handbuch Comares zu 
Geschichte der spanischen Philosophie), Editorial Comares, Granada, Spanien, 
2022, 361 S.  
 

Unter der wissenschaftlichen Leitung von Juan Antonio Nicolás (Universität 
Granada) erscheint im Verlag Comares eine Reihe, in der „Handbücher“ (Guías) 
zu verschiedenen Philosophen bzw. Themen der Philosophie veröffentlicht wer-
den. Das hier vorliegende Handbuch ist der 12. Band dieser Reihe. Es ist der 
Geschichte der spanischen Philosophie gewidmet. 

Die Herausgeber des Bandes, José Luis Mora (Autonome Universität von 
Madrid) und Antonio Heredia (Universität Salamanca), betonen in der Einlei-
tung, dass dieses Werk als Ergebnis der Forschungslinie anzusehen ist, die vor 
mehr als 50 Jahren spanische Philosophinnen und Philosophen begannen, als sie 
eben die Erforschung der Geschichte der Philosophie in den verschiedenen Kul-
turregionen Spaniens (Andalusien, Katalonien, etc.) in den Mittelpunkt ihrer 
Arbeit stellten. In diesem Sinne kann das Handbuch als eine Art Kompendium 
der zentralen Erkenntnisse verstanden werden, die in den letzten fünf 
Jahrzehnten über die Entwicklung der spanischen Philosophie als einer eigenen 
philosophischen Konstellation gewonnen wurden.  

In insgesamt siebzehn Kapiteln werden im vorliegenden Handbuch diese 
Erkenntnisse zusammenfassend dargestellt, von spanischem Renaissance-Huma-
nismus und der „Iberischen Friedensschule“ (Escuela Ibérica de la Paz) des 16. 
Jahrhunderts über die spanische Romantik, den spanischen Liberalismus des 
19.Jahrhunderts, die Situation der spanischen Philosophie in der Zeit der Franco-
Diktatur und die spanische Exilphilosophie bis hin zur Darstellung des gegen-
wärtigen Stands und der neuen Herausforderungen in der heutigen Zeit. Und als 
hilfreich für den mit der Geschichte der spanischen Philosophie wenig vertrau-
ten Leser ist dabei der Umstand anzusehen, dass dieser historischen Rekonstruk-
tion der Geschichte der spanischen Philosophie zwei Kapitel vorangehen, in de-
nen historische, soziale, politische und religiöse Hintergründe der Entstehung 
der spanischen Identität erläutert werden. 

Der Band, dessen Lektüre der Rezensent nur empfehlen kann, enthält zudem 
ein ausführliches Namensverzeichnis. 

 
(Rudolf Forbe) 


